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PfazyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI' I' kaI end e..E: SonnhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt aq , 3•~1ai ~ 3•SONNTAG DER 0STERZ EIT
L 1~ Apg 2,14.22-33; L 2~ 1 Petr 1,17-21; Ev: Lk 24,13-35 oder

SAMMLUNG FÜR_J2.A....§..XIRCHENDACI-!.! Joh 21,1-14

Im M0riat I\'laiist an 'Wochentagen um 18.15 Uhr...!L?....iandacht,Dienstag und
Freitag mit Ansprache.

Donnerstag, 7.~1ai, 6.30 Uhr : biLl:!~c;J~2.
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

Freitag, 8.Mai, 9 - 10 Uhr: ~~~~~ in der Schmerzenskapelle

Samstag, 9.Mai, 18.15 il hr ; Maiandacht
19 Uhr: ~rä~, anschl.~irchliches Nachtgebet

Sonntag, 10.Mai~ 4.S0NNTAG DER OSTERZEIT
WELTGEBETSTAG FÜR GEISTLICHE BERUFE

SAMMLUNG FÜR DEN DIÖZESANEN HILFSFONDS FÜR SCHWANGERE IN NOTSITUATIONEN
L 1: Apg 21,48.36-41; L 2~ 1 Petr 2,2~b':25;-Ev: Joh 10,1-10

9.30 Uhr: Familienmesse mit Tauffeier, anschi. Pfarrcaf~ im
Pfarrsaal und Dritte Welt-Stand

Hl.Messen an Sonntagen: 7030, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen~ 6, 8 und 19 Uhr

Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTAL TUNGEN LPFARRGRUPPOJ:

Erwachsenenkatechismus 110 - 4.Abend: Montag, 4~Mai, pünktlich um 20 Uhr
im Pfarrsaal., "Geboren aus der Jungfrau Maria" -
Maria im Evangelium.

Hand§S,beits- unsLBastelr~ld~: jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum

,!:1ildegardkr~i..§.:Dienstag, 5.Mai, 18 Uhr, im großen Gruppenraum

Bibelrunde: Mittwoch, 6cMai, 10 Uhr, im kl.Gruppenraum. Apg 8,26-39

Geselli,ges B.~c.:h2a1Il!llenseill~Donnerstag, 7 .r\1ai,15 Uhr, im Pfarrsaal

~~ Mariä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:-- ......--- .-

Gym~S2tik~ jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

Kleinkinderbetr~uung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

Letztes l:L~.j::tersemi!l§.l~Donnerstag, 7.f·ilai,9 - 1'1 Uhr im Pfarrsaal

9 ll hr; Bastel~ im Pfarrsaal

AUTOBUSFAHRT NACH DÜRNSTEIN. Fahrpreis
Abfahrt 1i.45 Uhr vo~ Kirc~enplatz.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Samstag, 16.Mai, 17 Uhr: EFA=RRVERSAMMLUNG.. rr~ SOMMERREFEKTORIUM

Sonntag, 17.Mai, feiern wir die Messe um 9030 Uhr mit rhythmischen Liedern.
Es spielt die Gruppe "Fairway", die sonst in der Pfarre Gumpendorf für
die musikalische Gestaltung der Messen verantwortlich ist.
In dieser Meßfeier erfolgt die VORSTELLUNG DES NEUEN PFARRGEMEINDERATES.

Montag, 18.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht, von den Männern gestaltet. Anschi.
Mannertunde mit Agape zum Abschluß des Arbeits-

__________~ ~~~jahres.~ __ ~-_.~ _

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tele 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875

v 0 I' S c h a ~ :

Mittwoch, 13.Mais

Freita'g, 15.Mai: mit Führung S 100,-



Bleibe bei uns, denn es will Abend werden

und der Tag hat sich geneigt~

Bleibe bei uns~ bei deiner ganzen Kirche,

bleibe bei uns am Abend des Tages,

am Abend des Lebens, am Abend der Welt~

Bleib bei uns mit deiner Gnade und GUte,

mit deinem Wort und Segen.

Bleib bei uns, wenn .Uber uns kommt

die Nacht der TrUbsal und Angst,

die Nacht des Zweifels und die Nacht des Todes.

Bleib bei uns und bei deinen Menschen

in Zeit und Ewigkeit. Amen.

Weil Gott uns liebt, kann nicht der Tod das Ende von allem sein. Die
Liebe will Ewigkeit. Die Liebe Gottes schafft Ewigkeit für den sterbli-
chen Menschen, sie läßt ihn nicht im Grab zugrunde gehen.

Darum ist die Osterfreude der Grundton, der im Leben des Christen schwingt.
Vieles bleibt uns auch jetzt noch schwer und dunkel. Aber Jesus lebt, und
Gott liebt uns. Wir haben Hoffnung.

DER KURZSCHLUSS "Nicht die Nachricht von der Auferstehung hatte sie über~
zeugt (da waren sie genau so hochgradig skeptisch, wie wir modernen Men-
schen es sind) - nein: nicht die Nachricht von der Auferstehung hatte sie
überzeugt, sondern die Gestalt des Auferstandenen selbst und sein 'Wort
hatten sie überwältigt und aus der Bahn geworfen. Darum ist es auch nicht
weiter verwunderlich, daß nur diejenigen zu Zeugen dieses Wunders am drit-
ten Tag wurden, die mit ihm gewandert waren und in seiner Gemeinschaft
lebten. Nur bei ihnen konnte jener fruchtbare Kurzschluß entstehen zwischen
dem~ was sie mit ihm erlebt und erfahren hatten,einerseits, und jenem
ungeheuren Neuen, das sie am Ostertag erfuhren. Nur in ihnen konnte jener
Kurzschluß entstehen, aus dem in jäher und unbegreiflicher Zeugu~g der
Funke des Glaubens entsprang, um nun als Blitz des lebendigen Christus
Geschlecht um Geschlecht zu entzünden und eine Fackel Gottes in den dun~
len Tälern unserer Wallfahrt zu werden. Die Auferstehung ist eine Tatsa.CBA,e ,

die nur dem Glaubenden aufgeht.hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAlI (H.Thielicke)

Begleittexte aUs den Sonntags-Schott
zum drittB~ Sonntag der Osterzeit

-----~--------------------------------------------~
JUGENDFEST llZU PFINGSTEN IN ST.GABRIEL"BA

- _ . ~ " " - . _ _ ~ . _ • . • . • • ._ ' • . .- -= -n · -= o ." " " " '~ . " , -~ ,_ .• •_ .

Von Pfingstsamstag, 6.Juni~ 15 Uhr, bis Pfingstmontag, 8.Juni, ca, 13 Uhr,
findet im Missionshaus St.Gabriel in M~dling ein Jugendfeststatt. Jugend-
liche ab 17 Jahren sind herzlich eingeladen, mit der Gemeinschaft von
St.Gabriel Pfingste~ zu feiern. Das Pfingstfest steht heuer unter dem

Motto: "EINANDER VERSTEHEN - von Babel nach Pfingsten"

Weitere Informationen sind auf dem Plakat und auf den ausgelegten Hand-
zetteln zu finden. Anmeldeschluß ist der 22.Mai, Tel. (02236) 86 3 51.

Wir wohnen im 8.Bezirk und suchen eine Hau$haltshilfe fUr Montag, Mitt-
woch und Freitag ca, 9 - 13 Uhr. 'Schulferien frei.
Anrufe erbeten Tel. 42 13 76 von 18 - 21 Uhr.

-----------~--------_.--------~------~--~
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PFBAß RRKALE NDE.B.~ So nntagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA9 10 •Mai ~ 4•SON~JTAG DER 0STE RZEIT
WELTGEBETSTAG FÜR GEISTLICHE BERUFE

SAMMLUNG FÜR DEN DIbzESANEN HILFSFONDS FÜR SCHWANGERE IN NOTSITUATIU~E~
L 1~ÄPgCBAi1 ,4a .36-41; L 2~ 1Petr 2,20b-25~ Ev~ Joh 10,1-10

9.30 Uhr ; Familienmesse mit TaufhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAf e i er , an schLs Pf arrca f b (Jugend) i,,:
Pfarrs~lund Qritte Welt-Sta~. ~

Donnerstag, 140Mai, 6.30 Uhr~ ~~_§

Freitag, 15.Mai~ GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr~ Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
nach der Abendmes·se blS 22 Uh r : Abendgebetsstunden

Samstag, 16.Mai, 18.15 Uhr~ Maiandacht
19 Uh r : VCJ...Ia~'§_r.!dril,es-se,anschl.Kirc.b1.~N.achtgebe~

Sonntag, 17.Mai~ 5.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 6, 1-7 ~ L 2~ 1 Pet r 2? 4- 9; E v : J0h 14,1-1 2

9.30 Uhr: VORSTELLUNG DES NEUEN PFARRGEMEINDERATESo
Wirfelern diese hl.Messe mit rhythmischen Liederno
Es spielt die Gruppe "FairwaylI, die sonst in der
Pfarre Gumpendorf fUr die musikalische Gestaltung
der Messen verantwortlich ist.

~l.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Maiandacht~ an Wochentagen um 18.15 Uhr, Dienstag und Freitag mit Ansprac~3
B..osenkranzgebet~ täglich 30 ~linuten vor dem Abendgottesdienst

~.B.A.N.l3TlIL_TUNG.~N/ PF ARRGRUPf=lEN~

jjan.darbeits- urid Bastel.Lurl.d~~jeden Dienstag um 15 Uhr im kleinen Grup~'c';,-
;r;-

Geselliges Beisam~.Q§..,?i~~ Donnerstag, 1t-i.r'1ais 15 Uhr, im Pfarrsaal

.~egio .!'iariä~ jed en Donner stag um 17. ':5 Uhr im kIei ne n Gruppe nr aurn

Al!..t..?busfsLhr,..t.._fl.SLc_tL_D.~~rns...tel!21~Freitag, 15.rnai? Abfahrt 12045 Uhr vom
Kirchenplatz

Samstag, 16.~lai, 17 Uhr, im Sommer-
refektorium des Piaristenordens

~_~OLISCHE FRAUENBEWEG~~L~:

Q ie fUr. 12.r~1.~i....9.§plant~~Offene Frau.§~n~.9~enti'äll.:t.! Statt dessen ;

Montag, 18.Mai, 20 Uhr: Vort~ag von Frau ~2dine Hauer zum aktuellen
Thema: "Wie eine JUdin uns Christen sieht" .-
interessierte Männer, Frauen und Jugend sind
herzlich eingeladen!

Vorher~ 18.15 Uhr Männermaiandacht, 19 Uhr~ Frauenmesse.

8astelf~~ Mittwoch, 13.Mai, 9 Uhr, im Pfarrsaal

~1~nastik~ jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

Kleinkinde..rbetreuufJ..9~jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraurr.

S a m m eIe r 9 e b n i s Kirchendach (3.Mai) S 10.809,--
----~ Wir danken allen Spendern herzlich.

Vorsch ..§~

Montag, 18.Mai, 18.15 Uhr~ Männer-Maiandacht. Anschließend Männerrunde mi~
Ag-ape~zum Abschluß de s Arbei tsjahre s, --

19 uhr : Fraue~rl.!2).§.~ÜL~,anschl.~~ort:ril.9.(siehe oben)
~;!ittwoch, 20.Mai, 10 Uhr: Bi~l_~ufJde> Fortsetzung umseitig!)

EigentUmer, Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875



Lothar Zenetti

Geh nicht den Weg, den alle gehn,
die Mehrheit hat.nicht recht.
Die Masse geht den breiten Weg,
und dieser Weg ist schlecht.
Schrei nicht das nach, was alle schreihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1n,
was man SO heute schreit,
.die Wahrheit zieht auf schmalem Pfad
durch diese laute Zeit.
Mach nicht das mitzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1 was alle tun,
zieh nicht in ihr Gefecht1

und sind es auch erst wenige~
die Minderheit hat recht!

LIED DER MINDERHEIT

Wir sind mündige Christen, wir wollen ernst genommen werden. Wir stellen
die Autorität in Frages wir folgen nicht dem, der uns nicht überzeugt.
Das haben wir in der Schule Jesu gelernt. Er warnt uns vor den Menschen1

die den Anspruch auf Führung erheben~ Prüft die Stimme1 sagt er uns, prüft
den Klang und das Wort!
Wir sind getauft, wir haben den Geist empfangen. Einer ist für uns gestor-
ben: der gute Hirt. Und er lebt. Wo wir seine Stimme h~ren, horchen wir
auf. Wenn er uns vorausgeht, gehen wir sicher.

DIE STIMME "Mag einer noch so bestechend. Intelligentes oder den Ohren
Schmeichelndes sagen - wenn es seine, des Hirten, Stimme nicht ist, SO

folgen sie ihr nicht, die zu ihm, dem Hirten, qehö ren, Ja, sie fliehen die
fremde Stimme, weil sie die Gefährlichkeit des Bemächtigers spüren •••
Die Unterscheidung der 'Stimme' ist heute wichtiger als je gegenüber einem
immer mehr zunehmenden Gewirre von Argumenten und Parolen menschlicher
Intelligenz, die die schlichte Wahrheit des Evangeliums bestreiten oder
verdrängen. Wenn auch uns Christen nach und nach mehr am Wissen liegt
(das Überlegenheit gibt) als an der Weisheit (die Verzicht auf eigene
Überlegenheit ist),wenn uns daS Was des Gesagten wichtiger ist als das
Wer des Sagenden, dann ist das die versucherische Chance der VDn ihrem
Urgrund losgel~sten Intelligenz, des 'Lügners von Anbeginn' (Joh 8,44). -
Alles liegt jetzt an der Übereinstimmung mit der Stimme des Hirten. Sie
fordert gegebenenfalls auch den Preis cer Flucht vor der Stimme des Frem-
den (Joh 10,5), die Weigerung, ihm zuzuh~ren. Also nicht in jedem Fall
Dialog!iI (Heinrich Sp aernarin )

Sonntagsschott 4.So.n.O. '

VORTRAG "UNHEILBAR - GIBT ES DAS" - Die ungew~hnliche Chance eines Natu
heilverfahrens nach Hildegard von Bingeno

Zu diesem Thema spricht am Dienstag, 19.Mai, um 20 Uhr im Auditorium
Maximum der Universität Wien Or.med. Gottfried Hertzka.
Eintritt frei, freiwillige Spenden erbetGn.

Suche KINDERFAHRRADfür 5 - 6 Jahre.
Anrufe erbeten unter Tel. 43 96 504 zwischen 19 und 20 Uhr.

Fortsetzung Vor s c h a ~

Donnerstag, 21 .Mai, 15 Uhr :

Freitag, 22.Mai, 18.15 Uhr~
HI.Messe, anschl.Seniorenclub im Kollegium
~;n~1S-Frauenmaiandacht zum Jubiläum
'Ij 40 J 8'hre KFB 11 -

19.30 Uhr~ Jugendme~ im Ministrantenheim
Samstag, 23.Mai, 20 Uhr~ Kirchenkonzert im Rahmen der Wiener Festwochen
Sonntag, 24.Mai, 9.30 Uhr~~Er~tkommu~1önfeier der VS Lange Gasse
Montag, 25.Mai, 20 Uhr~ gr~~~nenkatechismu~ 11 - 4.Abend~

"Für uns gekreuzigt"
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Nr.19/87hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

EJABJ~~A.h,EJJ9_~3.~Sonntag~ 17.rlai: 5.S0N~JTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 611-7~ L 2: 1 Petr 2,4-9; Ev: Joh 14,1-12

9.30 Uhr: VORSTELLUNGDES NEUEN PFARRGEMEINDERATES. Wir feiern diese
hr~r.fe·s-s-e· '--mTt~·r<h~y~t'h-m~rs-c~h·e· i-iri"e·de·r·n-.7-'E~s~-~sp·ie1t di e Gruppe

"Fairwayl' ~ die sonst in der Pfarre Gumpendorf für die musi-
kalische Gestaltung der Messen verantwortlich ist.

Montag, 18.Mai, 18.15 Uhr: na.i~a.n.dßs.~_t.~von den P1i:innern gestaltet
19 Uhr: .F.r..?~ll~D~~,e~s~s_~

Donnerstag, 21.r·1ai~ 6.30 Uhr: .L.a~u~~.e.~
1 5 Uhr: ,S.e.1}.L~.J;'.e.n.lIl.e.?§,.e,

Freitag, 22.~ai, 9 -10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
18.15 Uhr: p~eJ<:9?!}1Ji3:~!I~~:0~e~n.mß.i.a.f]~d~a.c.h.t.11 40 Jahre KFBtI

Samstag~ 23.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht
19 Uhr: .~.C}.r~aIi~~~d~m:e:s:s=e~,anschl.l~i]'_c.hJ ••!;~~_h.t9.e.b~~J.

Sonntag, 24.~ai: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 8~5-8.14-17~ L 2: 1 Petr 3,15-18; Ev: Joh 14,15-21
9.30 Uhr: f.r~s.:tk~01!1.m~u.~.L9.nf_~_i..e,r:der VS Lange GasseBA

k 1 ) ~~Sl.e_?~s~~DanS 0 nn tag e n: 7. 30? 9. 30 ( P fa r r me s se), 11. 30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

I"l~~J.C1.n~sJ.~~_~~~:an-Wochentagen um 18.15 Uhr, Dienstag und Freitag mit Ansprache
B2~§ED_~r9D~_~.bp~t.:tägli ch 30 Minute n vor dem Abe ndgo t te sdi enst

Y_S.~.A.N.$.I.A1J.~~~.~EJJ~L .? f AR.R.G.R.Up?~E.~:

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Dienstaq um 15 Uhr im kl.Gruppenraum
•••.•• '" &... ce E c. .•• '- _c- .~ __ ""'-• ...: .".4" ~ ..,...._. ~....,. .'.-"s •.. _.' 'E.' &;. ••. ,_ ••- •. ...a, , -

.Ö~k.....u.m_e~r.?i.s.c_~~~.l~}.b_el..r~l!D.d~e.:f~ittwoch, 20.~lai, 10 Uhr, im Pfarrsaal.
"Oie Ostergeschichten des Luk a s"

§.e.':'J.c?~J;'~E?~n.s:J..u~b.:Donnerstag, 21.rlai, 15 Uhr: .~).,!· !..e~§.Srf2>9an s c h.l , um 15.45 Uhr
Seniorenclub im 1.Stock d.Kollea.

. I"" "",", ~ .••... -r.~-' _~. ~ -oc_ ~- •• - ~ -

~.9.~g~n,?~rJ.ä.: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

l<J.:J;~c_henJ<.o.Qke.r.t.:Samstag, 23.r-1ai~ 20 Uhr. f'1edelike Consort: lI~lusikalische
Kur z urei L" - r1usik aus r1ittelalter und Renaissance

~S.tLT.JtO~~j.~.C.H~E~J18}~.N.EB~B~.WJ;.l2.11.r\J~G.:

Montag, 18.Mai, 18.15 Uhr: Männer-~aiandacht zum Thema IIDie Marienver-
e'F;r~un'g'-'efes'- · r.fa~n·n·e·s·1l•

Anschl.Mcinnerrunde mit Agape zum Abschluß des Arbeitsjahres im klei-
.-'"~._.a' ,.._•..•. "'_.- ,,-,

nen Gruppenraum.

f)::.a~flm._~,.?_s.~.~P·lontag, 18 .r· lai, 19 Uhr.

Offene .Frauengruppe: Montag, 18.Mai, 20 Uhr. Vortrag von Frau Nadine
"~----~-'-'--~-"-H~a'u~e'r~'z'u~rri Thema: "Wie eine Jüdin uns Christen sieht". Inter-

essierte Männer, -Frauen und Jugend sind herzl(ich einge-Laden!
Pfarrsaal)

Dekanats-Frauenmaiandacht: Freitag, 22.Mai, 18.15 Uhr, anläßlich des
~-.--~--_ .._.~._-._._•.•.-•. ,~_.-~.••. Jubiläums "40 Jahre I<FBII. Anschl.Agape.

~Y~~p~~~l~_~jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

J<J.eJ~rll<.i.n.9.e.~~~.e~t~J:'.~.':l..u.n.g.:.jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

;!_~.G.s.N.pflL$,.S§.:Freitag, 22.r·1ai, 19.30 Uhr im ~1inistrantenheim.
~_",,-----&.__ ••. .......,..._~.:~....,. ~_.""'- __ -'- .• c:..--&..,' .•.• __ ..- •.,.--"" _." ."'""-_....,..- •..--._~ ~.--,~~-""'=--_~ ..•..-~' ..,_...c<....'"'-_ •.•.••••. __ .-..,...,-'O."'. ..,. ..•.-E"-ec.-._'- __ .••.._~ . .- r •.•..••.•. _ ••• _c-..: ••.. _*"_. '.. _.>.--':' .,. . ...$" •.•.• "

Eigentümer, Herausgeber, Vervielf~ltiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875.



Zu wem soll ich rufen, Herr9
zu wem meine Zuflucht nehmen,
wenn nicht zu dir?
Alles, was nicht Gott ist,
kann meine Hoffnung nicht erfUllen.
Gott selbst verlange und suche ich:
an dich allein~ mein Gott,
wende ich mich, um dich zu erlangen.
Du allein hast meine Seele erschaffen können,
du allein kannst sie aufs neue erschaffen;
du allein hast ihr dein Bildnis einprägen können,
du allein kannst sie umprdgen
und ihr dein ausgelöschtes Antlitz w~eder eindrUcken,
welches ist Jesus Christus,
mein Heiland,der dein Bild ist
und das Zeichen deines Wesens. 81eise Pascal

Christsein heißt nicht ein Lehrsystem oder eine Moral haben. Es heißt an
Christus glauben9 ihm nachfolgen.

Wäre das Christentum nur eine Summe von Regeln und Vorschriften, es w~re
leichter zu begreifen und zu erfUllen, aber auch leichter zu ersetzen
und zu erledigen.

Aber Christus sagt: Ich bin. Er ist der Fels, das Fundament. Er ist der
Hirt, der uns vorausgegangen ist, durch den Tod zum Leben. Er ist auch
das Leben, und er ist der We~!. Wer ihm folgt, erfghrt - unterwegs schon -
die Freude Gottes und seine Freiheit: er hat keine Furcht mehr, denn er
ist in der Wahrheit und Treue Gottes geborgen.

Sonntagsschott zum 5.Sonntag der [sterzeit

JUGENDFEST "ZU PFINGSTEN IN ST.GABRIEL"zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
",,-....e _ ,,-••.~_-.••.. ~ .':C -~ .."........,..-'-"~ .r- ,...-.. • • •.•• .-".'" ,..••..••. _,",_' •. ~ ...--.-0.... •• ., :r rhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA&' ~ ,

Von Pfingstsamstag, 6.Juni, 15 Uhr, bis Pfingstmonta99 8.Juni, ca , 13 Uhr,
findet im Missionshaus St.Gabriel in Mödling ein Jugendfest statt. Jugend-
liche ab 17 Jahren sind herzlich eingeladen, mit der Gemeinschaft von
St.Gabriel Pfingsten zu feiern. Das Pfingstfest steht heuer unter dem

r1otto~ IlEHJANOErl VERSTEHE~J - von Babel nach Pfingsten". ~

Weitere Informationen sind Buf dem Plakat und auf den ausgelegten Hand-
zetteln zu finden. Anmeldeschluß: 22.flai. Tel. (02236) 86 3 51.

OIE ZIEHUNGSLISTE der 37.Lotterie des Katholischen Jugendwerkes Österreich
liegt zur Einsichtnahme in der Pfarrkanzlei auf.

_V_CBAs: s. ß. ~c~.b_~a_~,u.,~

r,~ontag, 25.r~ai, 20 Uhr: <E.!'nw.e.c)l.s.t::,n,e.rl}<~a,t~",~c.hJ.s,m.u.s_JJ.- 4.Abend.
ilFUr uns qe kre uz i qt." Jes 53,4-12~ Ps 22,
Oie Sieben ltlorte Jesu am I(reuz.

Mittwoch~ 27.Mai, 9 Uhr: Bastelfans im Pfarrsaal
Donne rst aq , 28. P·1ai~ CHRISY{ 'HYr'1~r'1'd}~'AHRT~

8 Uhr: Erstkommunionfeier der Pieristen-Volksschule
Freitag~ 29.rlai, 19 Uhr: i'·1e's·s·e··{lTr·~dYe·Ve·rs·forbenendes r,lonats

19 •30 Uh'r'~.~'J'u-üe'n'd"g'ehe't:'i'rn' -J'u'g'e'n-'dhe'im '~~ '.-.~... ~ .
Scrin t aq , 31.P'lai, 9.30 Uh r ; (r:s:t}<o~m:m~u:nro~nf.f::.i.e.r_der VS Zeltgesse .

1'1.30 Uhr: zur hl.f'1esse singt der Nü r ribe rqe r Schwalg-Chor

fYlontag~ t v Juru , 20 Uh r : .E.r~lJJ.§_c,h.s.e.n~8.nJ<.a.t.e.s:Jl.i.s.m~u~s_.I.I.- 5.Abend.
H ••• am dritten Tag auferstanden nach der Schriftlt

Lk 24,1 f f ; 1 :(or 15.
Dienstag, 2.Juni, 18 Uhr: .r-~i.l.d.e.9.a.:r.dJ<E.e.i~s,im großen Gruppenraum



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.20/87
Woche ~ 24. - 31.f.lai1987

PFARRKALEN~EB~ SonntagzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1 24.r·1ai~6.S0N~JTAG DER OSTERZEIT
L 1~ Apg 8,5-8.14-17~ l 2: 1 Petr 3,15-18; Ev~ Joh 14,15-21

9.30 Uhr: L~.~_tkp!!1~mJ:l...nL9~ni.eLer, de r VS L an ge Gas se

Don~erstags 28.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT
L 1~ Apg191-11~ L 2: Eph 1917-23~ Ev: Mt 28,16-20
7.30 Uhr:CBAli}~ l~ .~~e~_ ,i-!,~d~.r:..~S~c.h.m<e.r.z.ef1_!:3.k.?J2~.lle
8 Uhr: .~!'_~_tKc?,.T.rn,u~n<i.9~Clf.e.~~.Ede r Pi arhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi stenvol ksschul e

Freitag, 29.Mai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
19 Uhr: E·~~._s_§.e:l9~r::~dX~~:~~-:e~~s.t.o.rJ2.~D_e.n..9,E;ß."r0.CJ_fLaJ_~

Samstag, 30.Mai9 18.15 llhr ; letzte f'·1aiandacht
19 Uhr: .v_9_r~?i?:~:~~C[m:e~:~~yo<-an·s·c~h·1.!)~i.r~gJll.~.~Lctl?~~~..fLE!~b.e1

Sonntag. 31.Mai: 7.S0NNTAG DER OSTERZEIT
WELTTAG DER SOZIALEN !(OP1r·1UPJIKATIOi\JSr.lITTEL

The ma ; flSoziale Kommunikation und Förderung von Gerechtigkeit und
L 1~ Apg 1,12-14; L 2: 1 Petr 4,13-16; Ev~ Joh 1791-11a /Frieden"

9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der VS Zeltoasse
11 .30 Uhr: 'itu~r'~h~l--:'rr,Ets's-e'-srn-gtder Nürnberger Schwaig-Chor

H~~.i1c~_S~!?.§_.Ean Sonntagen~ 7.30, 9.30 (Pf ar rrnesse ), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6~ 8 und 19 Uhr

Maiandacht: an Wochentaoen um 18.15 Uhr
ß2~~~~~ß~~iB~1L~~~täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Y l- ~~Al'l~?TAJI~~,N_G.EBA~ U ~ l? f.B~~X~~G.B.UjlP.E1 ,J .:

Erwachsenenkatechismus 11 - 4.Abend: Montag, 25.Mai, 20 Uhr pünktlich, im
Pfarrsaal. HFür uns gekreuzigtil Jes 53,4-12~ Ps 22.
Die sieben Worte Jesu am Kreuz.

J1.a.!lE_~Fb}~.i~ts.-._uD_d~_.B.?s.~.eJ.r.u.n.d.e:jeden Oie nstag um 15 Uhr im kl. Gruppenraum

1~Jle__n.9S@_~~!~ Freitag, 29.Mai, 19.30 Uhr, im Jugendheim

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
0<-"" . .&. •.•.•••• ,..."'-. " '_ t> ." " 'L " " '- ,_ • . ..= . . . , . '- " ~ . . , . , .~ " . _'C- •. .,. •.••. _ .,~ •• - C c .• ""'" .-,

~.Y_lTlJ:.1ea~s~ti,k.:jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

.~~?_s~telfaD~$.:Mittwoch, 27.r·lai9 9 Uhr? im Pfarrsaal

VOR 40 JAHREN wurde am Christi-Himmelfahrtstao in Salzburg mit Unter-
~srüt-zü-n'g~du~r-c'hErzbischof Rohracher die KAn-:OLISCHE FRAUDJBEWEGUNG
gegründet. Ihre Wirkungsweise ruht heute wie damals auf dem gemeinsamen
Glauben und persönlicher Freundschaft. Sie hat nicht nur gemeinsame
Aktivitäten gesetzt wie den Familienfasttag für Frauen der Dritten Welt?
sie baute in Usterreich Frauenhäuser zur Weiterbilduno und zur Hilfe
in Notlagen? sie verfügt über ein einfach aUfgebautes; aber wirksames
Netz von Information und Kommunikation im oanzen Land und vermittelt
durch kleinere und gr~ßere ~reffen das Erl~bnis des gemeinsamen? stär-
kenden Glaubens -wichtig zum Uberleben in unserer Zeit!

Das 40 Jahr-Jubiljum wird von Frauen aller ~sterreichischen Diözesen
am Samstag, 30.~ai 1987? in Salzburg gefeiert - Höhepunkt ist um
11.30 Uhr die Festmesse mit dem Salzburger Erzbischof Berg im Dom?
und als Abschluß ein lanqes Band um den Dom? gebunden aUs den indischen
Seidenschals9 die alle Teilnehmerinnen erhalten.

Frauen unserer Pfarre? die mit dem gemeinsamen Bus des Dekanats nach
Salzburg mitfahren wollen, treffen einander am .~..a..r;:~~t"§5L~~,1~Cl~~!l91.9
um 6.30 Uhr Ecke Schönbornpark-Florianigasse - RucKkehr ca . 21 Uhr.
t~all~rpr-eTs"S"~ioo-;~':":::--A~n-m~eTd'u·n~g<-<u·n·d-·A'i.;s·k·u·ri·rf~t;e'iH.Ströher, 42 77 985

Eigentümer? Herausgeber? Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu? 1080 Wien?
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. ZUsammenstellung~ E.Schenk? Tel. 43 17 875



Wo kann ich Ausschau halten nach dir~ Gott~
wenn alle sicheren Stätten entgleiten?

Wie kann ich zu dir rufen~ Gott~
wenn alle Worte, die ich kenne, verbraucht sind?

Wie kann ich dir begegnen, Gott,
wenn alle Zeiten dahinschwinden?

Warum sollte ich mich quälen, Gott,
da ich früher SO oft versagte?

Dank dir, Gott. Denn du
kommst zu mir auch an die Stätten,
die keinen Schutz bieten und keinen Halt.

Dank dir? Gott. Denn du begegnest mir in
arbeitsüberladenen Zeiten, nicht bloß im Gebet.

Dank dir, Gott. Denn du handelst für mich,
wenn ich dem Verdruß entgehen möchte. (Theologe/Soziologe aus USA)

AKTION ~LEINGELD - 25.Mai bis 25.September 1987

Werke der Nächstenliebe sind für uns Christen"verpflichtend. Auch die Hil-
fe für unterentwickelte Länder und die Unterstützung jener Entwicklungs-
~elfer aus unserer Diözese, die sich freiwillig verpflichtet haben, in
Ubersee zu wirken~ gehört dazu. Diesmal wird Ihnen diese Hilfe leicht
gemacht.
Die Entwicklungshilfe der Erzdiözese Wien startet ab 25.Mai zum 18.Mal
die AKTION KLEINGELD und gibt Ihnen die Möglichkeit, das Kleing~ld auslän-
discher Währung, das Ihrien vielleicht übriggeblieben ist und das Sie sei-
ner Bedeutungslosigkeit wegen in den Banken nicht mehr rückwechseln können,
für das Anliegen der Entwicklungshilfe zu verwenden.

In den letzten Jahren konnte auf diese Weise über eine Million Schilling
aufgebracht werden; das höchste Ergebni~ seit Bestehen der Aktion Klein-
geld (1970) erbrachte das Rekordjahr 1986 mit S 167.643,64.

Nahezu alle Geldinstitute mit ihren Zweigstellen und Filialen in Wien und
Niederösterreich führen die Kleingeldaktion 'durch. Ein eigenes Plakat
macht auf diese Aktion in den Banken aufmerksam. Bei den Projekten, die
die Entwicklungshilfe der Erzdiözese Wien durch diese Aktion unterstützen
will und deren Verwirklichung durch den Einsatz junger Menschen erreicht
werden soll, handelt es sich um Sozial-, Landwirtschafts- und Handwerks-
projekte in Übersee.

Vor s c hauhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
.."'-"

Montag, 1.Juni~ 20 Uhr: ErwachsenenkatechismuszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA11 - 5.Abend: " ••• am drit-
ten Tag e aufer standen na eh der SchITft11 Lk 24, 1 ff; 1 Kor 15•

Dienstag, 2.Juni, 18 Uhr: ~ildegardkreis im großen Gruppenraum
Mittwoch, 3.Juni,BA1 b Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum

19 Uhr: Quatember"messe für geistliche Berufe
ans chl, !lTtzu ng= de-sIT arr.gem!:.irl.sL~J§~

Dorine rst aq, 11.Juni, 20 Uhr: Kt~~c:h~!2..~onzeLi- es singt der Chor des
Piaristengymnasiums gemeinsam mit dem
Sängerbund der Bäcker.

Freitag~ 12.Juni, 19 Uhr: ~~~~tge~et f~r~~ ,
Sonnt aq, 14.Juni, 9. 30 Uhr: f IRr~UN~,, ans chl •Pfarrcafe im Pfarrsaa1.

Dienstag, 16.Juni: fin Ta~~lbach für alle Frauen. der Pfarre. ..
9 Uhr Abfahrt vom Kirchenplatz in Prlvatautos, Gesprache,
hl.Messe, Mittagessen - Rückkehr. nach Belieben.

PFARRAUSFLUG : Sonntag, 21. Juni.



M A R I A T R E U Wo c h e n s ~ i egel
Woche~ 31.Mai - 7.Juni 1987

Nr.21/87

PFARR~NDEJ1~ Sonntag, 31 .Mai~ 7.S0NNTAG DER OSTERZEIT
WELTTAG DER SOZIALEN KOMMUNIKATIONSMITTEL

Thema~ "Sozi~le Kommunikation und Förderung von
Gerechtigkeit und Frieden.P

L 1~ Apg 1,12-14; L 2: 1 Petr 4,13-16; Ev~' Joh 17,1-11a

9.30 Uhr~ Erstkommunionfeier der VS Zeltoasse
11.30 Uhr~ zur hl.Messe singt der Nürnberger Schwaig-Chor

Diese Woche ist .QUATEJlBER~E. Besondere Thematik: "Geist und Wahrheit"

Mittwoch, 3.Juni, 19 Uhr~ Quatembermesse für unsere Priester und für
alie, die zum Dienstamt in der Kirche beru-
fen sind.

Donnerstag, 4.Juni, 6.30 Uhr~ Laudes
19.30 - 20.30 Uhr~ Beten um geistliche Berufe

(die Abendandacht entiällt!)

18.45 Uhr im Dom zu St.Stephan: Ökumenischer Gottesdienst
zur Feier des 10-jährigerllfestehens der ökumenischen
Bibelrunde von St.Stephan.

Freitag, 5.Juni, 9 - 10 Uhr~ pebets~tund~ in der Schmerzenskapelle

Samstag, 6.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: ~9i.ndn1~;r"'anschl. Kirc~l.jJacht..9..ebet

Sonntag, 7.Juni~ PFINGSTEN
L 1~ Apg 2,1-11; L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23

S~G ~ÜR DAS KIRCHEI1DACH!

Hl.Messefl an Sonntagen~ 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen~ 6, 8 und 19 Uhr

Aben2PnPacht~ in dieser Woche nur Dienstag und Samstag um 18.30 Uhr •

.'3..ose.!l!>...ran~eJ2..?t~ tägli ch 30 r~inuten 'vor dem Abendgot tesdienst

VERANST~GE~~_I PFl\RR.GRUPP-UJ.:

~wachsenelLkqtechism~~~I - 5.Abend~ Montag, 1.Juni,

Handarbeits- und

pünktlich um 20 Uhr
im Pfarrsaal.

11 ••• am dritten Tage auferstanden nach der
SchrhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi f t." LkCBA2/+ 91 f f : 1 Kor 15.

Ba~elrunde~ jeden Dienstag um 15 Uhr im kleinen Gruppen-
raum

.tii-ld~rdk..rE?,~l..Dienstag, 2.Juni, 18 Uhr, im großen Gruppenraum

Bibelrwnde: Mittwoch, 3.Juni, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Der Aufruhr der Epheser Silberschmiede wegen Geschäftsstörung
Apg 19,23 bis 20,1.

~fa~EgemlLtJ1g~~~ Mittwoch, 3.Juni, nach der QuatEmbermesse im Pfarrsaal.

Legio Mariä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Am 31.Mai 1987 findet in der Kirche St.Antonius von Padua im 10.Bezirk,
Anton splatz 21, ~~~_~ro ße__kirc~enmusik al~~~s..b.§_Ver..§..!Jst..§lE'.l9.statt..
400 Mitwirkende aus Italien, Slowenien und Osterreich führen das marianl-
sche Mysterienspiel "Amor vi ncizyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt;" auf. Wir laden Sie herzlich ein, sich
durch das Plakat und die aufliegenden Handzettel zu informieren.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 10·80 Wie n,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusarnrnen st eLl un qr 'E.Schenk, Tel. 43 17 875



GOTT STEHT AN MEINER GRENZE

Du, Herr, bist mein Heil - wie könnte ich fallen?
.Du, Herr, bist meine Hoffnung -
wie könnte ich enttäuscht werden?
Du, Herr, bist meine Stärke
wie könnte ich Angst haben?

Zwar kenne ich meine Grenze9

uhd ich weiß um meine Schwächen.
Ich kenne auch der anderen Grenzen,
und ich weiß auch um der anderen Schwächen.

Ich habe es erfahren~
All ~ie Mängel und das UngenUgen;
das faszinierende Leuchten in der Ferne
und den matten Schein in der Nähe.
Alles ist kaum halb so schön, wie wir es wUnschen,
kaum halb-so beglUckend, wie wir es erträumen.

Auch wenn alles enttäuscht,
wenn selbst die Liebsten mich fallen ließen,
du, Herr, nähmest mich auf

9

du, Herr, wärest da.
Denn- immer fängst du an, WO wir zu "Ende sind.
Immer stehst du da,
WO wir unsere Grenze erreichen.

So sind wir geborgen in dir,
wenn wir alles UngenUgen und alle Mängel,
alle Schwächen und alle Grenzen
zu dir hin Uberschreiten.

P.Severin Schneider "denn du bist da"
Psalmengebete, zu PsalmzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA27(26)

Jesus ist nicht gekommen, um alle Probleme dieser Welt zu lösen. Im
Grunde gibt es nur ein Problem~ daß der Mensch Mensch bleibt, oder: daß
er es wird. Dadurch wird Gott geehrt. Jesus hat den Weg gezeigt~ er
selbst ist der Weg~ der Weg Gottes zum Menschen und der Weg des Menschen
zu Gott.

Gott ist fUr uns sichtbar geworden in der Person des Menschen Jesus;
sein Gesicht ist das Gesicht Gottes. Aber WO sehen wir Jesus? Er will,
daß wir ihn in den Menschen erkennen, denen wir jeden Tag begegnen.
Es gibt kein Gottsuchen, kein Gottfinden, das am Menschen vorbeigeht,
am Bruder, fUr den Jesus gestorben ist.

Sonntagsschott zum 7.Sonntag der Dsterzeit

Vor ~_c hau :

Mittwoch, 10.Juni, 9 Uhr: Bastelfans im Pfarrsaal
Donnerstag, 11.Juni, 20 Uhri ~}~henkEnz~~l - es singt der Chor des

Piaristengymnasiums gemeinsam mit dem Sängerbund der Bäcker.
Freitag, 1~.Juni, 19 Uhr, bis Samstag, 13.Juni, 6 Uhr frUh: ~~HTGEB~_1

FURWIEN in der Kirche St.Johann Nepomuk, 2., Nepomukgasse 1.
Sonntag, 14.ju-nl; 9.30 UhrhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt F}.Rt:lUI\~G,ansch.ls Pf arrcafe im Pfarrsaal

Dienstag, 16.Juni~ i!g.l:,cfl~J..9JLi!:l__tj~?~~elE~E!.s12!1f ü r alle Frauen der Pfarre.
Abfahrt um 9 Uhr vom Kirchenplatz in Privatautos,
Gespräche, hl.Messe, Mittagessen - RUckkehr nach
Belieben.

P F A R RAU S F LUG :~~~---~~~.~,-..,..,.. ..

Autobusfahrt am 16.Juni nach Grafenegg. Besuch der Ausstellung Kaiser
Franz Jasef. Preis S 140,- mit Eintritt u. Führung



M A R I A T R E U W 0hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAc h e n s P i

Woche~ 7. - 14.Juni 1987

PFARRKALENDER~ Sonntag, 7.Juni~ PFINGSTEN
L 1~ Apg 2,1-11; L 2~ 1 Kor 12,3b-7.12-13;

SArrlMLUNGFÜR DAS KIRCI'ENDACH !zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
~~-~~-'-- - - --=

e gel Nr.22/87

Pfingstmontag, 8.Juni~ Hl.Messen um 7.30, 9.30 und 19 Uhr, die
hl.Messe um ll~o UJlr enillll.1'

Donnerstag, 11.Juni, 6.30 Uhr~ La~2es

Freitag, 12.Juni, 9 - 10 Uhr~ G~be~_~~lu~~ in der Schmerzenskapelle

Samstag, 13.Juni, 18~30 Uhr~ Abendandacht
19 Uhr~ V~~?b~n~~~se,-anschl.~cbl.Na~tgebet

Sonntag, 14.Juni~ DREIFALTIGKEITSSDNNTAG
L 1~ Ex 34,4b.5-6.8-9; L 2~ 2 Ko r 13,11-13; Ev~ Joh 3,16-18

9.30 Uhr~ FIRMUNG - anschl.anstelle des Pfarrcaf~s Buffet auf
~~~~b~~2Jat~, bei Schlechtwetter im G~ng vor
der Pfarrkanzlei,

NACHTGEBET FÜR JYlJJ;!,~ Freitag, 12~Juni, 19 Uhr, bis Samstag, 13.Juni, 6 Uhr
früh in der Kirche St.Johann Nepomuk, 2., Nepomukg.1

_.LQMes~~ an Sonn t aqe n z 7030,9.30 (Pfarrrnesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen~ 6, 8 und 19 Uhr

AbendaDd~sht~ Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet~ täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

jfiB,ßNS2.ß1.TUNGE NBAL PF P.RRGRUP~E:l{~

Handarbeits-~~ndB~s~.~nde~ jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum

Geselliges __Bei?a~~sein~ Donnerstag, 11.Juni, 15 Uhr, im Pfarrsaal

1egio~~ariä~ jeden Donnerstag 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

.!Sl.ß.f..-HENKONZEI3T~Donnerstag, 11.Juni, 20 Uhr. Es singt der Chor des Piari-
stengymnasiums gemeinsam mit dem Sängerbund der Bäcker.

KAT HJl_LI'§.fJ:ILER 0US~NB...~~EG.L1!Jg ~

Q.C3~~t.eJ,Joa,ll~§~r·1ittwoch, 'lo c J'uni , 9 Uhr, im Pfarrsaal

Kl.e.l-'l.kinge_:rbe=j;reJLu~fl9.~Donnerstag von 8-12 Uhr im großen Gruppenraum

~~~ld~

uienstag, 16.Jun~~ ~J]ßusI~;1I3T~~CH ~RAFE~~~" Besichtigung der Ausstel-
lung-r!Franz Joseph 1." Preis~ Fahrt, Eintritt und Führung
S 140,- Abfahrt~ 12.30 Uhr vom Kirchenplatz.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Frau~engruE..Q..~n~rPfaJ;'re~Hfin T'§'9__~n Haselqasb. - die Messe meines Lebens"
Treffpunkt~ 9 Uhr vor der Kirche, Abfahrt in Privatautos.

Informationsabend über Kirche und Situation der Indianer 'in Brasilien
- um '19.45 ühr im Pfarrsaal (siehe Rü cksei t.el)

Mittwoch, 17.Juni, 10 Uhr~ §ibelJ;'un9~ im kleinen Gruppenraum

Donnerstag, 18oJuni: FRONLEICHNAMh 8.30 Uhr: Meßfeier auf dem Platz,
anschLProzession zur Alserkirdle. Die hl.Messe um
9030 Uhr-entfallt7f3"Bi Schlechtu-;-;:-,+,~rist die Messe um
ä :3CJ1Jilr ln~~der .Kir che , ans ch1. '~akramentsandacht .

Sonntag, 21.Juni: PFARRAUSFLUG NACH KIERLING. 15 Uhr Treffpunkt bei der
Ki rche in~Kfo~sterne uburg':'-Kier~ITng.-'
Es besteht die M~glichkeLt, um 14 Uhr mit einem Autobus ab Kirchen-
platz nach Kierling zu fahren. Bitte um rasche Anmeldung in der
Pfarrkanzlei ! ~~.=~~----,~~~~~, ...~~.. ~~.~. ~~---~--~

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43. Tel. 42 04 250 Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875



ALLES IST BEGEGNUNG MIT GOTT

Es fällt mir so schwer9 an das zu glauben,
was ich nicht in meinen Händen halten kann.
Und dich, Herr, kann ich nicht fassen,
wie ich Metall anfühle,
wie ich eine Blume anfasse,
wie ich das Wasser berDhre9

wie ich mit meinen Fingern
durch die Haare eines Kindes streiche.

So viel um mic8Lher,
Menschen, Dinges Ereignissen
Nie steht sie still, diese Welt,
die Zeit, die Geschichte.
Nie stehen sie still, ~ie Menschen,
die Ereignisse - ich selbsto
Und in all dem hoffte ich, dir zu begegnen, Herr,
dich, zu sehen, zuhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAfzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAüh len , anzugreifen,
mit dir zu reden.
Aber vergebens wartete ich.

Vergebens wartete ich9 da ich nicht wußte,
daß man dir begegnet,
wenn man das Metall einer Maschine anfühlt,
wenn man eine zarte Blüte erfaßt,
wenn man die Hand in das Wasser einer Quelle taucht,
wenn man über die Wange eines Kindes streicht.

So viel um 'mich her -
und überall bist du mit dabei,
bei den Menschen, den Dingen, den Ereignissen.
Alles, was mir begegnet,
die ganze Summe meiner Erlebnisse9

ist eine einzige Begegnung mit dir.

Was gäbe es, das nicht deine Hand hielte?
Was gäbe es, das außerhalb deines Blickes läge?
Was gäbe es, das deine Liebe nicht erreichte?
Wir stehen der Welt nicht ratlos gegenüber.
Wir glauben und kennen den,
der hinter allem steht, was uns begegnet.

So ist alles von dir her und zu dir hin.
Und ich kann dich in meinen Händen halten,
wenn mein Glaube zugleich um den weiß,
der hinter dem steht, lias meine Hände umfassen.

PaSeverin Schneider "denn du bist da"
Psalmengebete, zu Psalm 104{1o3)

ES GEHT UNl2 AL.h.EAN! DAS L~~~ .J2.S~ I~DIllliERIN BR.ß21Jdff\1IST IN GEFAHR!_

Wir laden Sie ein zu einem Informationsabend (Film) über die Situation der
Indianerun d der Kir chein "8 :ta~sTlien--:~'-~'-"~~'
Wann~ Dienstag, 15.Juni 1987, 19045 Uhr WO~ im Pfarrsaal

DRINGEND GESUCHT~ Mitarbeiter jeglichen Alters und Geschlechts für den
Missions-Arbeitskreis des PGR.
Meldungen bitte an Barbara Kaufmann, Tel. 42 77 383.

Fußpflege kommt ins Haus, Tel. 42 .58 5640

Eigentumswohnung (2- Zi'~~2~~b~~~e, Balk-on: 86 m2)

im 19. Bez. zu verkaufen, Telefon 3.6 51 87



T R E U W 0 ehe n s pie gelzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

ulo che ; 14. - 21.Juni 1987

EFARRKALENDER~ Sonntag, 14.Juni~ DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L 1~ Ex 34,4b.5-6.8-9; L 2~ 2 Kor 13,11-13~ Ev~ Joh 3,16-18

9.30 Uhr~ FIRMUNG - anschl.anstelle des Pfarrcaf~s Buffet
~~~ Kirche«~lat~, bei Schlechtwetter ~C;ang
vor der Pfarrkanzlei.

M A R I A Nr.23!87

Mittwoch, 17.Juni, 19 Uhr~ ~~abendmesse zum Hochfest

Donnerstag, 18.Juni~ FRONLEICHNAM
L 1: Dtn 8,2-3.14b-16a~ L 2: 1 Kor 10,16-17; Ev: Joh 6,51-58

8.30 Uhr: M~L~~auL. lLem K_.i,;..rs.herlQlat.~,anschl.E..roz~ssi..9.!2
zur ÄIserkirche. Bei Schlechtwetter ist die Messe
um 8.30 Uhr in der Kirche, anschl.Sakramentsandacht.

Hl.Messen um 7.30, 11.30 und 19 Uhr (9.30 Uhr entfällt)

Freitag, 19.Juni: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr~ Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
nach der Abendmesse .bis=>22 Uhr: ßb~LLq.9.?bei.~..§1.unden

r---- Samstag, 20.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: i,C?-E.,?benqmiS:§e,-'anschi.Kirchl. Nachtgebe.t

Sonntag, 21.Juni~ 12.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1~ Jer 20,10-13; L 2: Röm 5,12-15~ Ev: Mt 10,26-33

Hl.Mes~ an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandasbt: in dieser Woche Dienstag und Samstag um 18.30 Uhr
~~!L~~~~~b~l: täglich 30 Minuten vor dem Abe~dgottesdienst

YfR.ANST,ßJJUNGEN.L PF ARRGRUP..P_El!

Handarbeits- und B.,?st~~un~~ jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum

ßutobusfah.rt_'la.:::h_G_~ne~9..Q.~Dienstag, 16.Juni, Abfahrt um 12.30 Uhr vom
Kirchenplatz

Informationsabend Uber die Situation der Indianer und der Kirche in Bra-
. ~ . ~~ silien (Film): Dienstag, 16.Juni, 19.45 Uhr im PfarrsaaL

!Libel~unde: Mittwoch, 17.Juni, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum. Dtn 8,1-20~

('ss g~].lige .Bej.~men~j.1)_ ~ntfällhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt bis zum Herbst.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:~ ~...,.~ .•.......-...=-t"_~.~_

Haselbach unter dem Motto: "Die Messe meines Lebens"~
ÖrenstBg, 16.Juni. Treffpunkt: 9 Uhr vor der Kirche,

Abfahrt in Privatautos.
Bitte KFB-Schals mitnehmen!

~mnassik: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

PFARRAUSFL~G~~CH KIERLING: Sonntag, 21.Juni. Treffpunkt: 15 Uhr bei der
-~~~, Pfarrkirche in f<losterneuburg-Kierling.

Nach Absprache der Familien untereinander Wanderung ab Nußdorf die
Donau. entlang nach Kierling.
Es besteht die Möglichkeit, um 14 Uhr mit einem Autobus ab Kirchenplatz
nach Kierling zu fahren. Bitte um ~sche Anmel~~ in der Pfarrkanzlei!

15 Uhr: Wortgottesdienst in der Kirche von Kierling
16 Uhr: Heurigenbesuch - Ende offen.

KrRCHE D1JiQ.NZERT:Sonntag, 21.Juni, 20 Uhr. The resienme sse von Jo seph Ha ydr,

(Wr.Kammerchor, Wr.Kammerorchester, Leitung: Philipp Entremont)

EigentUmer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, TEl. 43 17 875



GOTT,

gib uns Ideen.

Wir sind so flach,

so farblos.

Wir sind so gleichgültig,

so lahm.

Schwung und Elan,

Mut und Durchhaltevermögen

all das fehlt ~nsi

all das brauchen wir.

Gib uns das Temperament

deines Geistes.

Gib uns die Ausstrahlungskraft

deines Sohnes.

Und vor allem~

laß deine Liebe uns

überfluten und durchströmen.

Sie soll unser Zeugnis sein

für dich.

SÜDTIROLFAHRT von 1. - 4.0ktober 1987

Quartier am.Fuße des Paganellagebirgszuges in gut 900 m Seehöhe etwas
südlich von Salurn. Preis~ S 1.990,-- (Busfahrt samt Straßensteuern und
Mautgebühren, Halbpension, alle Zimmer OuschejWC).
Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Anzahlung S 1000,--, Rest bis 15.9.87.
Prospekte liegen in der Kirche auf.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~~~~~--_hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA..~~ ~~~-~~.~. -"~---~--~~---~- . - -~~--~~,
Suche nette Frau für Haushalt und Kinderbetreuung für den 8.Bezirk.
Tel. 48 26 87 (mittags, abends).

Preisgünstige Untermietzimmer in Wien 17., Lobenhauerngasse 13-15.
Neu möbliert, pro Etage mehrere WC-Anlagen, Bad mit mehreren Duschkabinen,
Zentral- oder Elektroheizung. S 1250,-- monatlich einschl.Betriebskosten
(Kaution S 3.750,-- wird bei Auszug rückerstattet).
Besichtigung täglich außer Sonn- und Feiertagen in der Zeit von
19.30 - 20.30 Uhr.CBA

~L ..o ~JJ...2..~ :

Montag, 22.Juni, pünktlich um 20 Uhr: Erwachsenenkatechismus - 6.Abend:
nAufgefahren in den Hlmmei 1I~-~~_.~~._---~_.'

Lk 24 ,-1 3-35 und 50- 54; AP9 1,9'-11 •

Don nerstag, 25 •Juni, 15 Uhr: Jj1.,o r.1 es§..~, ans ch1i eßend ~j2 H~no..L.u.E. im
ersten Stock. des Kolleglums.

Dienstag, 30.Juni, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats~--~--~'""_.~-=-~~=~_ ..--.-~



M A R I AzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAT R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche~ 21. - 28.Juni 1987

Nr.24/87

PF~RßK_ALENDER~ So nnhgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAt a q , 21. J uni ~ 1 2. SONNTAG H1 J AHRESKREI S
L 1~ Jer 20,10-13;; L 2z Röm 5,12-15;; Ev~ Mt 10,26-33

Donnerstag, 25.Juni, 6.30 Uhr~ Laude~
15 Uhr : ~-i.!?r~~Lnes~e in der Schmerzenskapelle

Freitag, 26.Juni: HERZ JESU-FEST
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle

19 Uhr: Le~'§1:li c:h.i.Jrb~e~rl:d~_es..§§mi t Predi gt

Samstag, 27.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: ~or:?-~;;.nd.m~~~.ansc.hl.!Slrchl~Na$h""~,,ge9.?t _ ..

Sonntag, 28:juni: "1:3:S0NNTAG IM JAHR'ESKBE1S' '~', v • .l. \ '-

L 1: 2 Kön 4,8-11.14-16a; L 2~ Röm 6,3-4.8-11;; Ev: Mt 10,37-42

~l.Messe~ an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abenc:;La'ld.achJ~: Di en s t a q , Donne rstag und Samstag um 18.30 Uhr
~?e~ran~gebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VE.~ST.ß..L LUN~ULL pr J1.RR~R_UfJJ?~:

EFA~..R~0M.Sf.LUGlJ_ACH~l.J:R~N.Q: Sonntag, 21.Juni. Treffpunkt: 15 Uhr bei der
Pfarrkirche in Klosterneuburg-Kierling.

Nach Absprache der Familien untereinander Wanderung ab Nußdorf die
Donau entlang nach Kierling.

,Autobus ab Kirchenplatz: Abfahrt 14 Uhr.
15 Uhr: Wortgottesdienst in der Kirche von Kierling
16 Uhr: Heurigenbesuch - Ende offen.

~IRCH!!LKONZ~BT~ Sonntag, 21.Juni, 20 Uhr. Theresienmesse von Joseph Haydn.
(Wiener Kammerchor, Wiener Kammerorchester,
Leitung: Philipp Entremont)

Er~ach2enenka~hism~s - 6.Abend~Montag, 22.Juni, pünktlich um 20 Uhr
im Pfarrsaal. "Aufgefahren in den Himmel"
Lk 24,13-35 und 50-54;; Apg 1,9-11.

~anci?rbeit~ lllJ.9_B??~_elr~l,lDde: jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum

SSlniorenglu~b.: Donnerstag, 25.Juni, 15 Uhr: J1l.~'ess.!:, anschl. um
~ 15.45 Uhr~ Seniore~club im 1.St.des Kollegiums

L~~~~~~ar~~~ Donnerstag, 25.Juni, 17.45 Uhr, im kleinen Gruppenraum
, (a~b.;!Jlj~i,,))e,denMittwoch um 17.45-Uhr!). '. .~ ":" ' .. ,1.,'

l<.ß1..t::l_Q LI S_~HU_ R_CBA~ldE~ ~..EWEG ~ ~~ ~

liLmnCL!?q..1: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

!< leinki ndeL!?..§.tr~ uun..9: je den Donne r s t a q von 8-1 2 Uhr' im gr. Gruppenraum

KAT.H.QLI SCH!~ JU.~~jJ1ilLR~ - M_LN~2.IB..0NLEN.=-.llLGBA~ l!Q:

E1 te r n- I 11f 0.I1!la t ~E-IJ.§..9J?_~_IJ.9.....Lü.~E..,".,ci.a !3.2..9 m~~1.illle2:.,.1 ~87 ~ ~1i t t woc h , 24 • Juni ,
um 19.30 Uhr im Jugendheim, Piaristengasse 45.

~~ ndt_~~.f.f.: Mit two ch ab 19.30 Uhr im Juge ndheim

1...ugen~s~?: Freitag, 26.Juni, 19.30 Uhr,im r'1inistrantenheim,
Lederergasse 1oa.

Eigentümer, Herausg~ber, Vervielfältiger: Pfarre Maria' Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875



~ABEN GOTTES

Gott hat uns Hände gegeben,
damit wir einander die Hand reichen
und zärtlich miteinander umgehen ~
nicht damit wir gegeneinander die Faust erheben.

Gott hat uns Füße gegeben,
damit wir einander zu Hilfe eilen können -
nicht damit wir einander ein Bein stellen
oder gar Fußtritte geben •••

Gott hat uns Arme gegeben,
damit wir einander in die Arme nehmen -
nicht damit wir einander an die Wand drücken.

JOh.B.Brantschen "Warum läßt der gute
Gott uns leiden?"

INFORMATION ÜBER DIE AUSSCHUSSARBEIT IM PGR:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA..... ~ ~'."'~-~~""''''''''''''''--- .=-~ ...
Der Liturgieausschuß kam am 15.6.B7 zu seiner ersten Sitzung zusammen.
Tagesordnungspunkte waren u.a. ein ausführlicher Rückblick auf die Oster-
und Pfingstzeit, sowie das Sammeln neuer Ideen und Anliegen, die im
Liturgiekreis in den kommenden Monaten in Angriff genommen werden sollen~
Auch die Gestaltung der Gemeindemesse am 27.9.87, am Woche~ende des
Calasanzf~stes, wurde grundsätzlich diskutiert.

Ebenfalls am 15.6.87 trafen sich die Mitglieder des Verkündigungsaus~
sChusses, um die Grundzüge ihrer Arbeit festzulegen. So sind z.B. in
Zukunft wieder Besuche bei Neugeborenen geplant, es wird eine neue
Familienrunde geben, Babyparties für die Kleinsten sollen wieder statt-
finden und auch die Herbergsuche in der Weihnachtszeit wieder durchge-
führt werden.

Bezüglich der Öffentlichkeitsarbeit überlegt man eine noch attraktivere
Gestaltung des Pfarrblattes und eine noch bessere Information der Gemeinde
über die Arbeit in den Ausschüssen. Weiters wurde der Wunsch laut, eine
kleine Schola für die Gemeindemesse aus interessierten Jugendlichen und
Erwachsenen zu bilden, wobei ein verantwortlicher Leiter dieser Gruppe
noch gesucht wird. O.H.

DIE PHOTOS VON DER FIRMFEIER können bis 26.6.87 in der Pfarrkanzlei
besichtigt und gegen Bezahlung bestellt werden.

§Ü~T!30LFAH~1 vom 1, - 4.0ktober 1987

Quartier am Fuße des Paganellagebirgszuges in gut 900 m See höhe etwas
südlich von Salurn. Preis: S 1.990,-- (8usfahrt samt Straßensteuern und
Mautgebühren, Halbpension, alle Zimmer mit Dusche/WC). .
Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Anzahlung 5 1000,--, Rest bis 15.9.87.
?rospekte liegen in der Kirche auf.

--...... . -= -----

Zwei ruhige Studentinnen aus Oberösterreich suchen ab September/Oktober
dringend eine nicht zu teure Zweizimmerwohnung ohne Ablöse, oder Unt~r-
kunft bei einer älteren Frau (Einkaufengehen möglich), möglichst un~öbli8rt.
Rager Christine, Tel. 42 85 234 abends außer Samstag/Sonntag, oder
Tillichshammer Maria, Tel. 47 48 082.

Konzert' im som:e;~;~~i~ des PiaristenkO~le~i~S- am 25hgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
t
6".1987 ,1.9 .30h

Der Chor der Basilika Maria Treu singt unter der Leitung v'~Gerhard Kramer
Mote'ten und Madrigale der Renaisance; dazwischen Lairtenmuadk gespielt
von Brigitte Zaczek auf einer ~arocklaute. Wir laden herzlich ein.
Zum Eintritt erbitten wir eine Spende für das Kirchendaoh.



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.25/87
Woche~ 28.Juni - 5.Juli und Ferienzeit bis 5.September 1987

PFARRKALENDER~ Sonntag, 28.Juni~ 13.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L ~2 KÖn 4,8-11.14-168; L 2~ Röm 6~3-4.8-119 Ev~ Mt 10,37-42
16 Uhr: ~~tss~~deder Pips~~ste~ in der Schmerzenskapelle

Montag, 29.Juni~ HOCHFEST DER HEILIGEN APOSTEL PETRUS UND PAULUS
19 Uhr: feie;rliche Abend~?s!?

Dienstag, 30.Juni, 19 Uhr: ~ssefü~ dje~~~torbenen des Mon?t~

Donnerstag, 2.Juli, 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30-ühr~ Beten um geistliche Berufe

(die Abendandach-t=entfäll t! )
Freitag, 3.Juli, 9 - 10 Uhr: ~tLJn9.§. in der SchmerzenskapellehgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Sarn st.a q, 4.Juli, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: ~_:r..§.9...er;dme:;s~e~ .anschl.!s'iE.G.bl.Nachtge t?et

Sonntag, 5.Juli~ 14.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Sach 9,9-10; L 2: Röm 8,9.11-13zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA9 Ev: Mt 11,25-30

Hl.M~ssen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

.8beDda~dac..ht:in dieser Woche Dienstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranl~~: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VEfiANSTfi.LTUNG.ENBAL pFARRGl\UPP..Ql.

lt§lndarbeits-:..und.Ba..?~tel!:..td!J~und Geselliges.~sammf?_nsein ej'ltfall,en.bis
zum Herbst.

hegio Mariä~ jeden ~ittwocQ um 17.45 Uhr (auch während der Ferien!)

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG~
=.~~. ~--~-*'~.,..------=-- .•

Gxmna~t}~: Dienstag, 30.Juni, 19 Uhr, im Turnsaal der Piaristen-VS

Klein~inder~~_~u~n~~ Donnerstag, 2.Juli, 8-12 Uhr im gr.Gruppenraum

Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
Wochentagen: 8 und 19 Uhr
ist um 18.30 Uhr AtJf?ndand.,,§cht,um 19 Uhr .'L9La.Q.endmEse,

anschließend Kirchliches Nachtgebet.

Beicht~elege~.~ an Sonn- und Feiertagen 9 - 9.30 Uhr und ~ der
Abendmesse, bzw. nach Anmeldung.

Bos~nkranzge~~t: Montag bis Freitag 18.30 Uhr, Samstag 18 Uhr.

~~betsstun~~ jeden Freitag V8n 9 - 10 Uhr in der Schmerzenskapelle.

Meßfeiern für die Verstorbenen des Monats: Freitag, 31.Juli, und Montag,
-~~~ ~ ~ _. .~~---~ 31.August, um 19 Uhr.

Gebetstag der-Efarr~e~in2~: Freitag, 17.Juli und 21.August. Nach der
Abendmesse bis 22 Uhr Abendgebetsstunden.

Gedenl:<tag des 1}1~E.mp_iltu..2_~!L~~, des zweiten Ordensheiligen der
Piaristen~ Mittwoch, 15.Juli, 19 Uhr: feierliche Abendmesse.

13~§_:t.§num 9.eist~l-.ch.§Berufe~ Donnerstag, 6.August, 19.30 - 20.30 Uhr

Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel~ Samstag, 15.August.
- ··~to~i-dnung~wie~ail Sonntagen.

~!ung: Sonntag, 16.August.

!:J..c2....c..b!..,5!st de~:L..bl.~}()s~f_ LaJ.asanz~ Die nst aq, 25. August,

.t1J.~!M~s._f?*e!lan
an

An Samstagen

19 Uh re feierliche
Abendme sse

KJRCHENKONZERTI: Dienstag, 14.Juli, 20 Uhr, singt ein amerikanischer
Knabenchor,

Sonntag, 19.Juli, der Chor der Kath.Hochschulgemeinde in Tübingen.
Die genaue Beginnzeit wird verlautbart.



WER ..GLAUB~N HAT ~ DER ZITTERT NICHT.
ER UBERSTURZT NICHTS,
ER IST NICHT PESSIMISTISCHzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAs
ER VERLIERT NICHT DIE NERVEN.
GLAUBEN,. DAS IST DIE HEI1ERKEIT,
DIE VON GOTT KOMMT. Johannes XXIII.

Am Ende des heurigen Arbeitsjahres sage ich allen~ die in irgendeiner
besonderen Weise mitgeholfen haben9 die n5tige Arbeit im Leben einer
Pfarrgemeinde zu gestalten und mitzutragen - sei es beim Blumenschmuck
und der Kirchenreinigung9 der Kirchenwäsche oder Gottesdienstgestaltung,
in den vielen Stunden der Vorbereitung und Teilnahme an Sitzungen usw. -
meinen Dank. Ich danke aber auch jenen, die 'lbloß" gekommen sind, die
sich mit uns gefreut und Gottesdienst gefeiert oder "nur" Geld gespendet
haben. .

Ihnen allen ein ehrliches "Danke sch5n" und einen guten Urlaub - und
ein frohes Wiedersehen im Herbst! Ih P"f P K t Pf d

l' "arrer • ur un ner

Das CANISIUSWERK - Zentrum für geistliche Berufe - lädt herzlich ein Zl-",

NEU P R I E S T E R F EIE R

der Weihekandidaten aus unserer Erzdi5zese: Gerhard Bauer, Nikolaus Krasa
und Josef Lippert

am Montag, 29.Juni, dem Hochfest der Apostel Petrus und Paulus,
um 18.30 Uhr, in der Canisiuskirche, Wien 9., Cani~iusgasse 16.

Diese Veranstaltung soll allen, die die jungen Priesterstudenten durch
tatkräftige F5rderung auf ihrem Weg begleitet haben, Gelegenheit geben,
ZUsammen mit ihren Schützlingen deren großen Tag zu feiern und den
Primizsegen zu empfangen.

KEINE FERIEN

macht die Gebetsgruppe: jeden Freitag von 9 - 10 Uhr werden alle, denen
das Bitten und Danken und die Anbetung des eucharistischen Herrn am
Herzen liegt, eingeladen~ diese Stunde'in gr5ßerer oder kleinerer Gemein-
schaft (oder auch allein) in unserer Kapelle einfach da zu sein - stell-
vertretend für die vielen, die keine Zeit und keine Freude am Gebet
finden. H.Str. ,

SÜ.Q TLR .Q..~fAJ1-Blvom 1.'- 4•0ktob er 1987

Quartier am Fuße des Paganellagebirgszuges in gut 900 m Seeh5he etwas
südlich von Salurn. Preis: S 1.990,-- (Busfahrt samt Straßensteuern und
Mautgebühren, Halbpension, alle Zi~mer mit DuschejWC).
Reiseleitung: Di.Herbert Limberger.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Anzahlung S 10009--, Rest bis 15.9.87.
Prospekte liegen in der Kirche auf.

Die JUNGSCHAR würde für das Sommerlager Wolle und Wollreste ben5tigen.
Spenden bitte m5g1ichst bis Mittwoch, 1.Juli, in der Pfarrkanzlei ab-
geben ! Danke!

Medizinstudent (Nichtraucher) sucht Untermiete (ca. S 1000,--) eventuell
bei älteren Leuten. Anrufe erbeten,Tel. 42 04 25.

Nehme im Juli Kinder zur Aufsicht (8.Bezirk).
Anrufe ~rbeten Tel. 42 85 304 oder Pfarrk~nzlei: 42 04 25.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875


